
Auftrieb. Besonders schwierig war indes die Wiederbele-
bung der Schützenvereine. Nach dem Gesetz Nr. 16 der
Alliierten Hohen Kommission von 1945 mussten aus-
nahmslos alle Waffen bis hin zum Luftgewehr abgeliefert
werden. Erst einige Jahre später, 1949, wurde der Schieß -
sport wieder erlaubt. Es war vor allem Jakob Kreißer, der
sich für die Fortführung der Schießsporttradition einsetz-
te. Einen großen Befürworter fand er auch in Karl Sol-
chenberger, der schon als Kind begeisterter Zuschauer
bei den Veranstaltungen der Schützen war. Am Abend des
17. März 1951 war man sich schließlich einig, den Verein
wieder offiziell ins Leben zu rufen. Zu den neuen Mitglie-
dern zählte auch Herbergswirt Wolfgang Grasser, der das
Anwesen 1937 gekauft hatte. Das traditionelle Stroh-
schießen und auch das Königsschießen wurden wieder
durchgeführt. Die erste Königswürde nach der Wieder-
gründung konnte sich der 1. Schützenmeister Karl Sol-
chenberger sichern. Drei Jahre später trat man dem
Schützengau Wasserburg-Haag bei. Faschingsveranstal-
tungen und Christbaumversteigerungen bereicherten,
wie auch heute noch das Gesellschaftsleben. Der weit be-
kannte Brauch des „ins Weisert gehen” wurde in das Pro-
gramm aufgenommen. Im Jahre 1958 wurde ein Schieß-
stand im sogenannten „Saledl” gebaut. Dieser wurde mit
vier Ständen ausgestattet. Die Fahnenweihe fand 1959 mit
dem Patenverein „Hubertus” Isen unter dem damaligen 
1. Schützenmeister Anton Rutzmoser in der Turnhalle in
Isen statt. Auch die Isener Blaskapelle wurde bei der Fah-
nenweihe ins Rampenlicht gerückt. Es war der erste öf-
fentliche Auftritt der jungen Musiker bei einer Fahnen-
weihe. Eine neue Königskette, umgearbeitet aus der bis-
herigen Kette, für die sich besonders Anton Rutzmoser
engagierte, konnte der Verein 1960 sein Eigen nennen. In
dieser Zeit wurde auch die Ausrüstung des Vereins deut-
lich verbessert. Neue Gewehre und eine Teilermessma-
schine wurden gekauft. Neben zahlreichen Freund-
schaftsschießen nahm der Verein damals auch am Grup-
penschießen des Gaues teil. Den ersten großen Erfolg in
schießsportlicher Hinsicht konnte Herbergswirt Wolfgang
Grasser verzeichnen. Er wurde 1964 Gau-Vize-König. Karl
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100 Jahre Schützengesellschaft
Friedliches Tal Eschbaum 
Die erste urkundliche Erwähnung des Ortes Eschbaum
stammt aus dem Jahre 1597, also vor über 420 Jahren. Im
Burgrainer Buch über „Leibeigene Handwerker außer-
halb Isens” wird in diesem Jahr ein „Weber am Talesch-
baum” erwähnt. „Taleschbaum” oder auch als „Eschpämp”
bezeichnet, war der freisingerischen Herrschaft Burgrain
unterstellt. Zu dieser Zeit gab es hier auch noch keine
Gaststätte. Diese wurde erst 1874 unter dem Namen „En-
gel-Wirt” eröffnet. Seit langem trägt die Gastwirtschaft
nun aber den Namen „Gasthaus zum Friedlichen Tal”. Die
Schützengesellschaft wurde im Februar des Jahres 1921
gegründet. Herbergswirt und Besitzer des Vereinslokales
war zu dieser Zeit Korbinian Zehetmaier. Dem Verein gab
man in Anlehnung an das Vereinslokal den Namen
„Schützengesellschaft im Friedlichen Thal Eschbaum”.
Zum 1. Schützenmeister wurde Matthias Kreißer aus Lin-
den gewählt, der dieses Amt 13 Jahre lang mit großem En-
gagement bekleidete. Einen großen Beitrag zur Ausübung
des Schießsportes in Eschbaum trug auch Braumeister
Anton Schnellinger aus Isen bei. Er war der Bierlieferant
der Herbergsgaststätte und ermöglichte durch eine
großzügige Spende den Kauf des ersten Gewehres. Im
September 1924 wurde schließlich ein größeres Schießen
veranstaltet. Der Verein richtete vom 14. bis zum 21. Sep-
tember ein „Internationales Schießen” in Eschbaum aus.
Schießsportfreunde aus allen Himmelsrichtungen und ei-
ner Entfernung von mehr als 50 km beteiligten sich. Mit
dem Zimmerstutzen, kurz „Stutzen” genannt, wurde der
Wettkampf ausgetragen. Im selben Jahr erstanden die
Mitglieder die Vereins-Standarte. Diese diente dann lan-
ge Zeit als sichtbares Zeichen der Schützengesellschaft.
Eine Königskette ließ man ebenfalls anfertigen. Ausgerü-
stet mit diesen traditionsreichen Schützensymbolen
konnte der Verein dem ersten Besuch einer Fahnenweihe
im Nachbarort Burgrain würdig entgegensehen. Zur Zeit
des aufkommenden Nationalsozialismus im Jahre 1933
kam das Vereinsleben zum Stillstand. Dieses Schicksal
traf bis zum Jahre 1938 schließlich auch alle anderen
Schützenvereine. Die Vorstandschaften mussten ihre Äm-
ter niederlegen und die Nationalsozialisten übernahmen
sämtliche Vereinsgewalt. Die Kriegs- und Nachkriegsjah-
re brachten für die Bevölkerung viel Leid, wirtschaftliche
Not und allgemeine Orientierungslosigkeit mit sich. Nur
langsam schöpften die Menschen wieder Mut. Sie küm-
merten sich um den Wiederaufbau und suchten sich einen
neuen Platz in der Gemeinschaft. Allmählich fanden das
Gesellschaftsleben und die sportliche Betätigung neuen

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen
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Solchenberger war es vorbehalten, den bis dahin größten
Erfolg der Vereinsgeschichte zu feiern. Er sicherte sich
1970 beim Gauschießen in Haag mit einem 31,3 Teiler die
Königswürde des Gaues. Im Frühjahr 1979 wurde feder-
führend durch den damaligen 1. Bürgermeister Hans-
Edmund Lechner das Gemeindepokalschießen ins Leben
gerufen. Die Eschbaumer konnten sich auf Anhieb den 
2. Platz hinter den Freischützen Pemmering sichern. Ein
erfreuliches Ergebnis gegen die starke Konkurrenz aus
Isen, Burgrain und Weiher. Den größten Erfolg hatte der
Verein 1989, als man sich zum ersten Mal den Titel holte.
Eine besondere Ehrung wurde Karl Solchenberger zuteil,
als er sein Amt als 1. Schützenmeister niederlegte. Er lei-
tete insgesamt 17 Jahre lang mit großem Einsatz die Ge-
schicke des Vereins. In Anerkennung seiner Verdienste
für den Verein wurde er unter großem Beifall aller Mit-
glieder zum Ehrenschützenmeister ernannt. Der neu ge-
wählte 1. Schützenmeister Herbert Metzger konnte dem
Verein sogleich einen großen Dienst erweisen. Er schaffte
es, den Herbergswirt Wolfgang Grasser zu überzeugen, ei-
nen neuen Schießstand zu bauen. Die Mitglieder des Ver-
eins leisteten für dieses Projekt über 900 freiwillige Ar-
beitsstunden. Der neue Stand, mit 7 Schießständen, wur-
de am 7. April 1984 durch H.H. Pfarrer Robert Hlawitschka

Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

eingeweiht. Die Anwesenheit des Gauvorstandes sowie
der Vorstandschaften der umliegenden Vereine sorgten
für einen feierlichen Rahmen. Im selben Jahr feierte die
Marktgemeinde Isen ihre 550-jährige Markterhebung.
Der Schützenverein beteiligte sich ebenfalls an den Feier-
lichkeiten. Am historischen Festzug nahm der Verein mit
einem selbstgebauten „Kammertwagen” teil. 
Nach der Wahl von Franz Stangl jun. zum 1. Schützenmei-
ster wurde zum ersten Mal ein Wattturnier veranstaltet.
Dieses Turnier findet jedes Jahr sehr großen Anklang bei
allen Kartenspielern, ebenso wie das Schafkopfturnier,
welches regelmäßig durchgeführt wird. Insbesondere
aber findet der damals eingeführte Schützenausflug bis
heute noch großen Zuspruch. In schießsportlicher Hin-
sicht blickte man 1989 wieder stärker über den eigenen
Tellerrand hinaus und meldete die erste Mannschaft beim
Rundenwettkampf (RWK) dem Gau Wasserburg-Haag. Im
Jahr 1992 wurde eine zweite Mannschaft angemeldet. 1996
wurde Hubert Müller aus Berging zum 1. Schützenmeister
gewählt. Seine erste größere Aufgabe war es, den Schieß-
stand mit 8 Ständen, welcher von Barth und Anni Heiner,
den damaligen Herbergswirtsleuten, gebaut wurde, aus-
zustatten. Unter Mitarbeit vieler Mitglieder wurde dies
mit Bravour bewerkstelligt. Der Stand wurde bei der 75-
Jahr-Feier am Sonntag, 13. Juli 1997 eingeweiht und seiner
Bestimmung übergeben. In den folgenden Jahren wurde
der Stand auch sehr intensiv genutzt, wie z.B. beim Ver-
gleichsschießen zwischen der SG Eschbaum und den
Schützen aus Marsmeier im Januar 1999. Der ganz große
Wurf gelang beim Gemeindepokalschießen, welches 1999
durch die SG Eschbaum ausgerichtet wurde. Mit einer bis
dahin noch nie erreichten Beteiligung von 80 Schützen
konnten die Eschbaumer den Sieg einfahren. Nach 10 Jah-
ren war es erst das zweite Mal, dass Eschbaum Gemeinde-
pokalsieger wurde. Der Preis für die Meistbeteiligung der
Gastvereine, ein 50-Liter-Fass Bier, ging an die Burgschüt-
zen aus Burgrain. Auf Einladung der Burgrainer unter-
stützten die Eschbaumer dann tatkräftig beim Leeren des
Fasses. Im gleichen Jahr konnten die Eschbaumer zum er-
sten Mal in der Geschichte des Schützenvereins eine
Schützenkönigin feiern. Bettina Stangl setzte sich gegen
die gesamte Männerkonkurrenz durch und wurde vor Vi-
zekönigin Maria Brandl 1999 Schützenkönigin. In den fol-
genden Jahren erfreute sich das Pistolenschießen immer
weiterer Beliebtheit, was schließlich 2005 zur Neuanschaf-
fung einer Königskette für den Pistolenkönig geführt hat.
Sportlich entwickelte sich der Verein prächtig, sodass im
Jahr 2006 die Mitgliederzahl der SG Eschbaum bereits 171
Schützen betrug. Durch Mitgliederspenden konnten im
gleichen Jahr neue Schießjacken und Vereinsgewehre an-
geschafft werden. Auch entdeckten in dieser Zeit mehrere
Eschbaumer Schützen den Sommerbiathlon, eine Kombi-
nation aus Laufen und Schießen, für sich und nahmen an
den Veranstaltungen in Burgrain, Aising, Harpfing und
Lappach teil. Franz Junker, Helmut Nesswetter und Josef
Bauer waren es schließlich, die als Hauptorganisatoren
den 1. Sommerbiathlon am 22. September 2007 nach Esch-
baum holten. Damit auch das traditionelle Zimmerstut-
zen-Schießen nicht in Vergessenheit geriet, gab es zum
Anfangsschießen im Oktober 2007 etwas ganz Besonde-
res: Sepp Bauer organisierte eine Schützenscheibe, die
mit dem Zimmerstutzen ausgeschossen wurde. Mit der
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Andreas Lenz in Isen
Ganz anders als ursprünglich geplant verlief die Veran-
staltung mit unserem Bundestagsabgeordneten Andreas
Lenz. Aufgrund der nasskalten Witterung konnten wir un-
sere Biergarten-Radltour leider nicht durchführen. Statt-
dessen trafen sich alle Interessierten am 29. August um 17
Uhr im Gasthof Klement.
Als Einstieg berichtete And-
reas Lenz über seinen Wahl-
kampf, welche Themen für
ihn wichtig sind und natür-
lich auch über die Auswir-
kungen der Corona-Pande-
mie. Daraus ergab sich dann
im Anschluss eine sehr inter-
essante und intensive Dis-
kussionsrunde.
Ein großer Diskussionspunkt
waren die Corona-Maßnah-
men – viele der kritisierten
teils unsinnigen Maßnahmen sind ja inzwischen wieder
aufgehoben worden.
Andreas Lenz berichtete aus Sicht über die Entscheidung
innerhalb der Union, wer als Kanzlerkandidat antritt:
Markus Söder oder Armin Laschet. Ein großes Problem
war aus seiner Sicht, dass das Verfahren der Kandidaten-
aufstellung nicht im Vorfeld geregelt wurde. Das einzige
Gremium, in dem CDU und CSU gemeinsam vertreten
sind, ist die Bundestagsfraktion, die mehrheitlich für Mar-
kus Söder stimmte. Das CDU-Präsidium sprach sich aber
trotzdem für Armin Laschet aus.
Nachdem die Entscheidung nun für Armin Laschet getrof-
fen wurde, plädierte Andreas Lenz dafür, mit aller Kraft
für die Union und vor allem für die CSU zu werben. In den
Umfragen liegt die SPD mit Olav Scholz momentan vor
der Union, doch sollte jeder bedenken, welche Konse-
quenzen sich daraus ergeben. Die SPD hat eine Koalition
mit den Linken nie ausgeschlossen und wird auch ohne zu
zögern eine rot-rot-grüne Bundesregierung bilden, falls
dies rechnerisch möglich ist.
Immer wieder wurde deutlich, dass Maßnahmen und Re-
gelungen besser verständlich sind, wenn man mehr über
die Hintergründe der Entscheidungsfindung weiß. Mehr
Hintergrundinformationen und eine bessere Kommunika-
tion von Maßnahmen würden sicherlich zu einer besseren
Akzeptanz beitragen.
Insgesamt war es eine sehr gelungene Veranstaltung –
auch wenn sie eigentlich vollkommen anders geplant war.

Michael Feuerer, CSU-Ortsverband Isen
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Ab in den Herbst
Herbstfest beim Klement
Wir feiern unser eigenes kleines Herbstfest im Klement-Saal und servieren ausgesuchte Wiesn -
schmankerl wie Wiesnhendl, Ochsenbraten, Schaschlik, Schweinshaxen und so weiter. Musika-
lisch begleitet wird der Abend mit Gams’n’Roses. Eintritt frei. Reservierung erbeten.

Herbstfest-Frühschoppen
Zu Weißwürst und Brezen spielt ab 10 Uhr die Blaskapelle Isen für einene zünftigen Frühschoppen.
Reservierung erbeten.

Herbst-Winter-Biergarten
Jeden Freitag und Samstag von 17 bis 21 Uhr öffnen wir unseren Glühweinstand und bieten u.a.
Glühwein, heiße Schokolade mit Schuss, Schweinswürstel vom Grill und noch vieles mehr an.

Kochen mit Thomas & Thomas
2. Online Kochshow. Details unter www.genussfreunde-isen.de

Kirchweihsonntag
Wir servieren Ihnen Kirchweihgans und -Ente, Gansjung und ausgesuchte Wildgerichte.

Kirta in der Box auf Vorbestellung
Bestellung bitte bis spätestens 11.10.2021. Sie erhalten die Kirchweihgans oder -Ente mit Beila-
gen zum daheim Fertigstellen in der Box. Abholung am Samstag, 16.10. ab 17 Uhr.

Weinverkostung „Old Classics”
Details unter www. genussfreunde-isen.de

Reservierungen bitte ausschließlich per E-Mail an info@gasthof-klement.de oder per WhatsApp 08083/211. Wir sind vom 8. bis einschließlich
22. September in Betriebsurlaub. Bitte beachten Sie beim Besuch unseres Gasthofes die zum Zeitpunkt geltenden 3G Regeln und den entspre-
chenden Nachweis! Änderungen vorbehalten! Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Freitag, 24.9.

voraussichtlich ab 15.10.

Sonntag, 26.9.

Sonntag, 3.10.

Kirchweihsonntag
17.10.

Sonntag, 31.10.

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de
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Anmeldung einer Pistolen-Rundenwett-
kampfmannschaft im Jahr 2008 nahm die
sportliche Entwicklung im Pistolenbe-
reich eine weiterhin sehr positive Wen-
dung. Aber auch die Anzahl der Jugend-
schützen vergrößerte sich stetig. Schließ-
lich konnte die Eschbaumer Jugend ab
2010 sieben Jahre hintereinander den er-
sten Platz beim Gemeindepokalschießen
sichern. 
Der mittlerweile in Berging errichtete Bi-
athlontrainingsstand wurde auch unter
der Woche fleißig genutzt und entwickelte
sich nach und nach zu einem kleinen
Som merbiathlon-Leistungszentrum. So
ver wundert es auch nicht, dass Josef
Deuschl 2010 im Massenstart Bayerischer
Vizemeister und zusammen mit der Staffel
sogar Bayerischer Meister in Bayerisch Ei-
senstein wurde. Im Jahr 2011 kam es bei
der Vereinsherberge zu großen Verände-
rungen. Etwas turbulent erfolgte der zu -
nächst nur als kurzfristige Lösung gedach-
te Umzug der Eschbaumer Schützen in das
Gasthaus Lanzl in Weiher. Die Hubertus-
schützen Weiher erklärten sich bereit, die
Eschbaumer Schützenkameraden in ihren
Schießstand aufzunehmen und eine ge-
meinsame Nutzung zu ermöglichen. 
Beim im selben Jahr ausgerichteten Ge-
meindepokalschießen in Weiher durch
die SG Eschbaum wurde ein neuer Meist-
beteiligungsrekord aufgestellt. Sage und schreibe 122
Schützen der SG Eschbaum nahmen am Schießen teil.
Schützenmeister Hubert Müller und die Schützenkame-
raden aus Pemmering wetteten im Vorfeld, dass es Esch-
baum nicht schafft, mit 100 Schützen am Gemeindepokal-
schießen teilzunehmen. Deutlich wurde diese Wette ge-
wonnen und der Wetteinsatz, ein 50-Liter-Fass Bier, zu-
sammen getrunken. Doch trotz der hohen Beteiligung hat
es damals am Ende nicht zum Gemeindepokalsieger ge-
reicht. Das war am Ende den Schützenkameraden der
Feuerschützen Isen vorbehalten und die Eschbaumer
mussten sich mit dem zweiten Platz begnügen. Auch für
den Sommerbiathlon gab es einen neuen Austragungsort.
Im Juli 2011 wurde der mittlerweile sechste Sommerbiath-
lon der Eschbaumer Schützen erstmals bei der Familie
Fruth in Zieglstadl durchgeführt, wo er seitdem jedes Jahr
stattfindet. Nach über 15 Jahren als erster Kassier been-
dete Heinrich Mittermaier im gleichen Jahr seine Vor-
standstätigkeit und übergab das Amt an Stephan Linkel,
der es seither ausübt. Einen wahrlich königlichen Teiler
schaffte Anni Heinisch in der Saison 2011/2012 und wurde
mit einen 1,2 Teiler damit natürlich Schützenkönigin. Zur
gleichen Zeit wurde die mittlerweile in die Jahre gekom-
mene Vereinsfahne restauriert. Hier kümmerte sich vor-
nehmlich Zeno Stangl darum, dass die Fahne wieder in
neuem Glanz erstrahlte. Außerdem erfolgte die Anmel-

dung einer zweiten Pistolenmannschaft
für den Rundenwettkampf. Damit nahmen
in der RWK-Saison 2012/2013 erstmals vier
Luftgehr- und zwei Pistolenmannschaften
der SG Eschbaum teil. Bei vielen Schüt-
zenvereinen aus Nah und Fern erfreute
sich der Sommerbiathlon großer Beliebt-
heit und so kamen weitere Wettkampforte
in den Terminkalender. 2013 nahmen die
Eschbaumer Sommerbiathleten an Wett-
kämpfen in Burgrain, Aising, Harpfing,
Lengdorf und Forstenried teil. Aufgrund
der hervorragenden Leistungen qualifi-
zierten sich gleich mehrere Eschbaumer
Vereinsmitglieder für die Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft in Clausthal
(Harz), bei der Regina Bauer Deutsche
Staffelmeisterin wurde. Auch beim Run-
denwettkampf schaffte die erste Gewehr-
Mannschaft 2014 den Aufstieg in die Gau-
klasse. Im Juni 2016 fand der mittlerweile
zehnte Sommerbiathlon statt. Dieses Ju-
biläum wurde natürlich auch mit einem
Abendprogramm am Wettkampftag ge-
bührend gefeiert. Im gleichen Jahr schaff-
te die erste Pistolen-Rundenwettkampf-
Mannschaft den Aufstieg in die Bezirksli-
ga Süd-Ost 1. Ebenso wurde eine neue
Luftpistolen-Damenmannschaft für die
kommende Saison gegründet – übrigens
die erste reine Damen-Luftpistolenmann-
schaft in der Geschichte des Gaus Wasser-
burg-Haag. Vom 1. bis zum 3. Oktober 2016
fand wieder ein Schützenausflug statt. Die

Busfahrt ging nach Antholz in Südtirol. Im März 2017 wur-
de ein neuer Schützenraum für die Luftgewehre und Aus-
rüstung im Gasthaus Lanzl in Weiher fertiggestellt und
durch Dekan Josef Kriechbaumer feierlich eingeweiht.
Kurz darauf wurde das Gemeindepokalschießen von der
SG Eschbaum in Weiher ausgetragen und der neue Raum
konnte für die Organisation des Schießablaufs genutzt
werden. Es nahmen insgesamt 462 Schützen aus dem Ge-
meindebereich teil. Ende Oktober bis Anfang November
2017 fand das Gauschießen in Thambach statt. Der Verein
beteiligte sich mit 31 Schützen. Mit Zeno Hundschell stell-
te die SG Eschbaum nach 41 Jahren wieder den Gau-
Schützenkönig. Die Luftpistolen-Mannschaft mit Stephan
Linkel, Gerhard Deuschl, Franz Berg, Helga Bauer und
Franz Junker erhielt für den 3. Platz eine Gau-Schützen-
scheibe. Wie jedes Jahr im Sommer wurde auch 2018 wie-
der ein Sommerbiathlon bei der Familie Fruth in Zieglst-
adl durchgeführt. Seit Beginn des Sommerbiathlons sind
mittlerweile mehr als 100 verschiedene Sportler für die
SG Eschbaum an den Start gegangen und haben ihr Bestes
gegeben. Im Jahr 2018 stieg die Gesamtmitgliederzahl auf
202 an. Auch die Durchschnittsbeteiligung an den
Schießabenden konnte die letzten Jahre kontinuierlich
auf 50 Schützen gesteigert werden. Die erste Pistolen-
Mannschaft schaffte 2019 einen weiteren Aufstieg und
schießt seither sogar in der Oberbayernliga Süd-Ost 1.
Noch nie in der Vereinsgeschichte hat eine Eschbaumer
RWK-Mannschaft in einer höheren Liga geschossen. Bevor
im Jahr 2020 der gesamte Schießbetrieb Corona-bedingt
pausieren musste, konnte das Gau-Damenpreisschießen
vom 6. bis 9. Februar von den Eschbaumern in Weiher aus-
gerichtet werden. Mit einer großen Beteiligung wurden
die unterschiedlichen Sachpreise ausgeschossen und vie-
le Schützenkameradinnen freuten sich über die gewonne-
nen Preise. Zeno Stangl/Martin Zott

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
NEU! Fällkran – Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege
Heckenschnitt – Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

Telefon (0 80 83) 53 14-0 · Fax (0 80 83) 53 14-14
Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 I S E N
www.nussrainer-isen.de · info@nussrainer-isen.de

Fotokopien
farbig oder schwarz/weiß
Format DIN A4 oder DIN A3
von Vorlage oder PDF-Datei
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Anmeldung in der Fahrschule
Dienstag + Donnerstag 
19.00 – 19.30 Uhr

oder telefonisch 08083/549674
Unterricht:
Dienstag + Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr

Grottenau 5
84424 Isen

www.fahrschule-greckl.de

Herbstzauber-Pflanzen 
aus unserer Gärtnerei

Frische Tomaten u.s.w. 
aus unserer Gärtnerei – unbehandelt !

Fleurop-Dienst · Tel. (08083) 277 
E-Mail info@blumenbrechter.de
84424 Isen · Dorfner Straße 10

Café Eins
Marktplatz 6 · 84424 Isen

E-Mail: info@cafeeins.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir für Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe

KÜCHENHILFE / BÄCKER
THEKEN- & 

SERVICE-PERSONAL
(m/w/d)

VEREINSMITTEILUNGEN

Kath. Frauengemeinschaft
Kräuterbuschen binden
Die Frauengemeinschaft sagt den zahlreichen Spendern
und allen, die beim Kräuterbuschen binden mitgeholfen
haben, ein herzliches Vergelt’s Gott. Besonderer Dank gilt
der Familie Windshuber, dass wir die Sträußchen wieder
auf ihrem Hof herrichten durften. 
Wir haben den Erlös auf 1.000 € aufgestockt und an Pfarrer
Lothar Anhalt (siehe MKZ vom 8.8.2021) für die Flutopfer
im Ahrntal überwiesen. Er war lange dort Pfarrer und
schreibt, dass er Frau Merkel recht gibt, dass es im deut-
schen Sprachgebrauch keine Worte gibt, die das wieder-
geben könnten, was über diese Region hereingebrochen
ist. Wir haben uns für diese Adresse entschieden, weil dort
die Spende 1 :1 den besonders Bedürftigen zugute kommt.

SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
Kostenlose KFZ-Bewertung · Wir kaufen Ihr Auto · Jeder Zustand
0163 – 65 11 501 · Mein-Wunschauto.com
l Seit 2006: Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie
lAlle Fahrzeuge: Büro Erding, Landshuter Str. 19 c
l Inzahlungnahme und Finanzierung ab 2,99%
lNeu: Professionelle KFZ-Reinigung + Wunschauto-Suche

Oktober-Rosenkranz
Wir möchten schon heute zum Beten des Oktober-Rosen-
kranzes am Montag, 11. Oktober um 16 Uhr in der Pfarr-
kirche herzlich einladen. Text: Marianne Bauer

Isener Grüne – Wahlkampfendspurt: Bundestags-
kandidat Christoph Lochmüller kommt nach Isen
Der Tag der Bundestagswahl rückt
näher – und die Grünen möchten
die Chance nutzen, nochmal mit
den Isener Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch zu kommen. An
mehreren Terminen gibt es die
Möglichkeit, sich an Infoständen
über Grüne Politik auszutau-
schen, zu diskutieren und den Ise-
ner Ortsverband kennen zu ler-
nen. Mit dabei ist auch der Bun-
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6



7

Dekorationen • Polsterwerkstätte • Sonnenschutz • Bodenbeläge • Matratzen

Wir beraten Sie gerne!
GEORG-
ESCHERICH-STRASSE 2
84424 ISEN
TELEFON 08083/ 361
TELEFAX 08083/1643

... Ihr Lieblingsstück –
frisch gepolstert, neu bezogen

Einladung zum 

Steckerlfischessen
bei der Feuerschützengesellschaft Isen, Am Sandberg 17

am Sonntag, 19. September 
Unsere Makrelen, Forellen, Halsgrat, Rostbratwürstl und Kuchen 

servieren wir ab 11.30 Uhr. 

Auch zum Mitnehmen!
Vor Ort bewirten wir nur eine begrenzte Anzahl von Gästen, die vollständig geimpft
bzw. genesen sind oder einen aktuellen negativen Corona-Test vorweisen können!

Und natürlich mit allen aktuell in der Gastronomie geltenden Auflagen!

Eine Tischreservierung ist zwingend erforderlich,
ebenso eine Vorbestellung für die Abholung!!!

Tel.: 0 80 83/83 59, täglich von 20 bis 22 Uhr bis 16. September
Auf Ihren Besuch freuen sich die

Isener Feuerschützen
Änderungen aufgrund der aktuellen Lage möglich!

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen

Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und

Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,

Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!
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destagskandidat für den Wahlkreis Erding/Ebersberg,
Christoph Lochmüller! Am Sonntag, den 12.9., freut er
sich von 15 – 18 Uhr über viele Besucherinnen und Besu-
cher auf dem Isener Marktplatz. Bei Eis und Getränken
vom Straßenverkauf des Café Eins gibt es allerhand zu be-
reden: Wie geht es weiter – mit der Bundes politik und der
Kommunalpolitik? Was sind wichtige Ziele der Grünen?
Was liegt den Bürgerinnen und Bürgern auf dem Herzen?
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mitzudisku-
tieren und sich ein eigenes Bild von Grüner Politik zu ma-
chen. Die gültigen Coronabestimmungen werden natür-
lich eingehalten. Weitere Infostände finden am 17.9. auf
dem Isener Bauernmarkt und am 25.9. vor Uschis Kaufla-
den in der Münchner Straße statt. Kommt’s vorbei! Eure
Isener Grünen. Eva Geiger-Haslbeck

Feuerschützengesellschaft Isen
Generalversammlung der FSG Isen
Die Feuerschützengesellschaft Isen hielt im Juli ihre Jah-
reshauptversammlung ab. Coronabedingt wurde sie vom
Frühjahr in den Sommer verlegt. Es war dieses Jahr eine
sehr kurze Versammlung, da es über überwiegend abge-
sagte Veranstaltungen nicht viel zu berichten gab. Schrift-
führer Hubert Rappold konnte weitestgehend stabile Mit-
gliederzahlen vermelden. Sie sank zwar leicht auf 293,
aber in 2021 sind bisher schon wieder mehrere Neumit-
glieder eingetreten. Alle Veranstaltungen bis zum März
waren sehr gut besucht, nach Ende des 1. Lockdowns wur-
den die Schießtage mit Klein- und Großkaliber trotz vieler
Auflagen gut angenommen. Auch das Steckerfischessen
zum Abholen war ein voller Erfolg. Im Kassenbericht von
Konrad Windshuber bestätigte sich das. Trotz vieler abge-
sagter Veranstaltungen, konnte er einen deutlichen Über-
schuss in der Vereinskasse verbuchen. Dazu trugen sicher
auch die abgesagten oberbayerischen, bayerischen und
deutschen Meisterschaften bei, für die keine Startgelder
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Danksagung

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal 
erfahren, wie viel Achtung, Freundschaft und Liebe 
unserer Kathi entgegengebracht wurde. 

Für die vielen Briefe, die persönlichen Worte und das 
Geleit auf dem letzten Weg sagen wir von Herzen

Vergelt’s Gott

Isen, im August 2021 Familie Burgmair

Katharina
Burgmair

Nichts ist mehr so wie es war ohne Dich, 
doch du lebst weiter in unseren Herzen.

Petra Knauer-Wohner
* 19. Dezember 1962 † 20. Juli 2021

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Carmen mit Lars
Deine Eltern Maria und Eugen 
im Namen aller Angehörigen

Unsere Petra hatte den Wunsch, mit Urne im kleinen Kreise in Isen 
verabschiedet zu werden.

PRESSEMITTEILUNGEN

1. September 2021 – Ausbildungsbeginn!
Drei neue Auszubildende haben Andrea und Thomas Ban-
ke bei der Franz Banke GmbH begrüßt. Michael Müller
und Florian Bauer absolvieren Ihre dreieinhalbjährige
Ausbildung zum Feinwerkmechaniker. Als technischer
Produktdesigner hat Korbinian Brandstätter seine Ausbil-
dung begonnen. Die drei werden von Jasmin Eck und Mel-
vin Stamm während Ihrer Ausbildung begleitet und be-
treut. Wir wünschen unseren neuen Azubis viel Erfolg,
Freude und Spaß! Im Ausbildungsberuf Feinwerkmecha-
niker bieten wir in jedem Jahr Ausbildungsplätze an. Mel-
vin Stamm freut sich auch über eure Anfrage für ein
Schnupperpraktikum! Franz Banke GmbH

Bischof-Josef-Straße 6 ·
84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 ·
Fax: 5314-14
info@nussrainer-isen.de
www.nussrainer-isen.de

STEMPEL
alle Ausführungen –

auch nach eigenen Entwürfen
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Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax: 5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Gitarrenstudio Licklederer: Mittwochs und freitags in Isen.
Für Kinder ab 8 Jahre, Jugendliche und Erwachsene. 
Sie können gerne einen Probeunterricht vereinbaren.
Info & Anmeldung: 08741/9492072 od. mobil 0172/9813031.

www.meingitarrenstudio.de________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

ab Oktober im Zentrum von Isen, ca. 145 qm, Gartenmitbenutzung, Wohnraum
ca. 50 qm mit Kaminofen und überdachtem Balkon, Küche, Hauswirtschafts-
raum, Schlafzimmer mit Ankleide, Kinderzimmer, weiteres Zimmer variabel
nutzbar als Schlafzimmer, Homeoffice oder Atelier, Bad/Du/WC, Gäste-WC,
Diele, Abstellraum für Kinderwagen/Fahrräder, beheizbarer Keller/Hobbyraum,
Kfz.-Stellplatz, Glasfaseranschluss ist möglich.
Interessenten melden sich bitte unter Chiffre-Nr. 219 beim Isener Marktbote

WOHNHAUS zu vermieten
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anfielen. Diese Absagen wurden im Bericht von Sportlei-
ter Harald Krings besonders deutlich. Der normalerweise
längste Bericht der Hauptversammlung, bestand dieses
Jahr nur aus der Vereinsmeisterschaft und einer Gau -
meis terschaft. Auch die Jugendleiterin Veronika Mühlhu-
ber hatte nicht viel zu berichten, da die Wintersaison, und
damit auch das Jugendtraining, fast komplett ausfielen.
Im Bericht der Böllerabteilung konnte nur das Neujahrs-
böllern erwähnt werden. Besonders tragisch war die Ab-
sage der Fahnenbandweihe zum 10-jährigen Bestehen der
Böllergruppe. Diese findet nun 2022 statt, so Corona es
zulässt.
Im Anschluss an die Berichte erfolgte die einstimmige
Entlastung der Vorstandschaft. Der erste Gauschützen-
meister Erich Eisenberger nahm daraufhin die Ehrungen
für langjährige Mitglieder vor. Susanne Feser-Ortner, To-
bias Schwamberger und Michael Goldbrunner sind seit 25
Jahren Mitglieder. Martin Angermaier ist bereits seit 40
Jahren Mitglied. Und für Ihre 50-jährige Mitgliedschaft
durften Leni Bauer und Herbert Stein eine Nadel und Ur-
kunde entgegennehmen. Roland Maier erhielt noch seine
Ehrung für die 40- jährige Mitgliedschaft, da er im letzten
Jahr verhindert war. Im letzten Tagesordnungspunkt
„Wünsche und Anträge” gab Ehrenschützenmeister Edi
Sanner bekannt, dass im Oktober am 1. Luftge-
wehrschießtag seine Geburtstagsscheibe ausgeschossen
wird. Text und Foto: Josef A. Rott, 1. Schützenmeister

Auf dem Bild sind von links: Erich Eisenberger, Herbert
Stein, Susanne Feser-Ortner, Roland Maier, Josef A. Rott.

www.isener-marktbote.de

VEREINSMITTEILUNGEN

12. Sept. Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
Infostand der Grünen mit Christoph Lochmüller

17. Sept. Infostand der Grünen auf dem Bauernmarkt
18. Sept. Lagerfeuergottesdienst in Lengdorf
19. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen

Gottesdienst für Trauernde Angehörige
20. Sept. Isenwerk e.V.: offener Werktisch Treff
25. Sept. Infostand der Grünen bei Uschis Kaufladen
26. Sept. Evang. Gottesdienst im Grünen, Isen Ranischberg

Bundestagswahl
Kinderkirche in Isen

1. Okt. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
3. Okt. Zwergerlgottesdienst, Evang. Kirche, Haag
8. Okt. Erscheinungstag des Isener Marktbote
9. Okt. SG Eschbaum: Anfangsschießen

Dankeschön-Essen f. PGR, KV & Bücherei-Teams
10. Okt. Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
16. Okt. FSG Isen: Kirchweihschießen
17. Okt. FSG Isen: Kirchweihschießen
18. Okt. Isenwerk e.V.: offener Werktisch Treff
19. Okt. Elternabend zur Erstkommunion
21. Okt. Elternabend zur Firmung
22. Okt. FFW Isen: Jahreshauptvers. im Gasthof Klement
23. Okt. Missio-Präsident Wolfgang Huber in Isen
24. Okt. Schöpfungsgottesdienst in Lengdorf
30. Okt. Blaskapelle Isen: Herbstkonzert, Schulturnhalle
3. Nov. Hubertusmesse vor der Hubertuskapelle
11. Nov. Kirchenpatrozinium in Matzbach
12. Nov. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
14. Nov. Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen

TERMINKALENDER 15. Nov. Isenwerk e.V.: offener Werktisch Treff
19. Nov. Erscheinungstag des Isener Marktbote

Jan Haft in Lengdorf
28. Nov. Zwergerlgottesdienst, Evang. Kirche, Haag
5. Dez. Nikolausmarkt in Isen
9. Dez. Kirchenpatrozinium in Watzling
10. Dez. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
12. Dez. Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen

Adventssingen in Burgrain
17. Dez. Erscheinungstag des Isener Marktbote
20. Dez. Isenwerk e.V.: offener Werktisch Treff
25. Dez. Evang. Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Isen
28. Dez. Kirchenpatrozinium in Schnaupping
29. Dez. Kirchenpatrozinium in Außerbittlbach
30. Dez. Kirchenpatrozinium in Niedergeislbach
2022
20. März Wahlen zum PGR
16. Juli FFW Isen: Feuerwehrfest
24. Sept. FFW Isen: Lange Nacht der Feuerwehr
Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0 oder per E-Mail: ma-
bo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

OVV Isen 
Pflanzentauschmarkt
Im Rahmen des Bauernmarktes Isen bietet der Ortsver-
schönerungs- und Gartenbauverein Isen e.V. am Freitag,
17.9.2021 einen Pflanzentauschmarkt an. Zusätzlich sind
wir für alle Berufstätigen am Samstag, 18.9. von 9.00 bis
12.00 Uhr vor dem Bauernmarktgelände für Euch da. Da
dieses Jahr leider kein Gartlermarkt stattfinden kann,
möchte der OVV allen Interessierten zumindest mit dem
Pflanzentausch von und für Hobbygärtnern*Innen eine
kleine Freude bereiten. Natürlich dürfen Sie sich auch
gerne an unseren Pflanzen bedienen wenn Sie nichts zu
tauschen haben (über eine Spende freuen wir uns sehr).
Wir hoffen sehr, dass uns vielfältige Gartenschätze errei-
chen (bitte am 14. und 16.9. nach Absprache bei Beate
Liedgens oder Petra Forstmaier, oder am 17.9. ab 8.30, di-
rekt vor Ort) und freuen uns auf reges Interesse und (Gar-
ten)-Gespräche am Tauschtag. Wir danken dem Bauern-
marktteam herzlich für die Unterstützung und freuen uns
auf Euch ... Eure OVV Vorstandschaft

Text und Foto: Petra Forstmaier


